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Basels älteste Zeitung – seit 1930

Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 
selbstständig, neutral und erfolgreich!

Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Hans AG
Guldenmann
Even  echnik

Kongresstechnik
 Videoproduk  on
guldenmann.ag@bluewin.ch
www.guldenmann.ch

GZ. Dieses Jahr überschneiden sich die vielen Anlässe von Vorfasnachtspremieren und Neujahrsempfängen. 
«Das Gundeli ist der Stern von Basel», so das Zitat von IGG-Präsident David Friedmann in seiner Ansprache am 
IGG-NGVGundeli-Apéro im Möbelhaus Roesch beim Tellplatz. Etwa 100 Personen nahmen am Gundeldinger-
Quartier-Neujahrsapéro bei «roesch» teil. Mehr dazu auf den Seiten 2–4.  Foto: Thomas P. Weber

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!

Gundeli – der Stern von Basel
Jo gärn!
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Rundum- 
Seniorenbetreuung

Respektvoll, von Krankenkas-
sen anerkannt. Ab CHF 6200/
Monat.

Tel 061 205 55 77
www.homeinstead.ch
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Wir haben die ganze 
Fasnachtswoche normal offen!

Seit 
1996

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

www.unserbier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

Zweimal grosse Gundeli-Kinderfasnacht
GZ. In diesem Jahr kommen 
wir wieder in den Genuss von 
zwei «härzigen» gigantischen 
Schul- und Kindergarten-Cor-
tèges oder -Umzügen mit über 
tausend kostümierten Kindern 
aus unseren Quartieren aus vier 
Schulhäusern und «X»-Kinder-
gärten. Beide Organisator:innen 
suchen noch Pfeifer:innen und 
Drummler:innen, die mitma-
chen, damit ihre Umzüge wiede-
rum erfolgreich werden. 

Schulfasnacht: 
Do, 8. Februar, ab 14.30 Uhr: S. 28
Kindergartenfasnacht: 
Fr, 9. Februar, ab 9.45 Uhr: S. 32

 Foto: Archiv GZ/Thomas P. Weber
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IHRE FRISCHLUFTFANATIKER VON DER

ARBEITEN IM GRÖSSTEN 
BÜRO DER STADT...

0800 206 100 KURIERZENTRALE.CH

Hier könnte Ihre

Werbung
stehen! 

So wie Sie 

beachten dieses 

Inserat auch noch 

tausend weitere. 

Werbung in der 

Gundeldinger 

Zeitung bringt 

auch Ihnen

Erfolg.

Rufen Sie an: 

061 271 99 66 

oder 

gz@gundeldingen.ch

Wir beraten Sie gerne.

Ihr GZ-Team

«Das Gundeli ist der Stern von Basel»
Die IGG (Interessengemeinschaft 
Gewerbe Gundeli Bruderholz 
Dreispitz) und der NQVG (Neu-
traler Quartierverein Gundeli) 
luden ihre Mitglieder und Gäste 
wiederum zum gemeinsamen 
Neujahrsapéro in die Räumlich-
keiten des Möbelhauses roesch 
beim Tellplatz ein. 

«Das Gundeli ist der Stern von Basel» 
– was für eine schöne Aussage von 
David Friedmann, Präsident der 
IGG und Organisator dieses Anlas-
ses an seiner Neujahrsansprache 
im Möbelhaus roesch. 

Er begrüsste die zahlreich er-
schienen Anwesenden, erklärte 
den Ablauf des Abends und dankte 
Michael Federer (Inhaber Möbel 
Rösch AG) für die Gastfreund-
schaft. «Ein schwieriges Jahr liegt 
für uns Gewerbler hinter uns», meint 
Friedmann. «Kaum war die Corona-
zeit vorbei, erhielten wir eine Hiobs-
botschaft nach der anderen. Die 
Kriege in der Ukraine, Israel, Gaza 
und seit neustem brodelt es auch 
zwischen dem Iran und Pakistan. 
Die Lage in Basel ist für die Gewerbler 
nicht einfach». Er sprach auch The-
men wie fehlende Parkplätze, Ver-
kehrsfl uss-Verringerungen, Mie-
ter initiative, steigende Preise im 
Energiesektor, Fachkräftemangel 
und behördliche Vorschriften an. 
«Trotz all diesen Problemen schaffen 
wir es zu wachsen», so Friedmann 
stolz und lobte auch die gute Zu-
sammenarbeit mit dem NQVG. Er 
fi nde es schön, dass das  Gundeli 
boomt und sich entwickelt. Der 
ehemalige Grossratspräsident 
 David Jenny hat einmal an der 
«Tellstärn-Anzündete 2021» ge-
sagt: «Das Gundeli ist resilient» (be-
sonders, widerstandsfähig) und da 

stimmt Friedmann zu: «In unserem 
Dorf ist alles ein bisschen anders und 
das macht es zum Erfolg, weil wir 
auch wissen, dass wir alle zusam-
men halten».

Jo Vergeat hat ebenfalls an einer 
«Tellstern-Anzündete» (2022) ge-
sagt: «Das ist der Stern vom Gunde-
li». – «Ich erlaube mir hier zu sagen», 
so Friedmann: «Das Gundeli ist 
der Stern von Basel». Der Neujahrs-
apéro 2023, die «Tellstärn-Anzün-
dete 2023», die neue Weihnachts-
beleuchtung in der Güterstrasse 
und die erfolgreiche Tellplatz-
Petition (mehr dazu in einer der 
nächsten Ausgaben der GZ) waren 
für ihn die Highlights 2023. Am 

Schluss gab Friedmann noch eine 
Wahlempfehlung ab und da alle 
drei Regierungsratskandidaten 
anwesend waren (siehe Foto), lös-
te er das diplomatisch, indem er 
sagte: «Wählen Sie denjenigen, von 
dem Sie meinen, dass er Ihre Inte-
ressen am besten vertritt». Und zum 
Abschluss: «Wir von der IGG unter-
stützen Sie dabei, dass man weiter-
hin ‹weltweit› von unserem schönen 
Gundeli redet». 

150 Jahre NQVG
Fausi Marti, Präsident des NQVGs, 
hielt seine Ansprache etwas kür-
zer, was die hungrige Zuhörer-
schaft sehr schätzte. Nach der 

Begrüssung ging er auf die Ge-
schichte vom Gundeli ein, welches 
dieses Jahr 150 Jahre alt wird und 
am 1. Juni Geburtstag feiert. Er 
erzählte von der Mainzer Gesell-
schaft aus der damaligen Zeit und 
über die Entstehung des Gundelis. 
(Darüber werden wir von der Gun-
deldinger Zeitung ab der nächsten 
Ausgabe ausführlich berichten). 
Er wies auch auf das nächste Jahr 
2025 hin, da feiert der Neutra-
le Quartierverein Gundeli sein 
150-Jahre-Jubiläum. Es ist erstaun-
lich, dass eines der jüngsten Quar-
tiere in Basel den ältesten Quar-
tierverein hat.

«Kennen Sie das Gundeli?», fragte 
Fausi und machte auf die Aktion 
des Neutralen Quartiervereins 
zusammen mit der Gundeldinger 
Zeitung aufmerksam. In jeder Aus-
gabe fi nden Sie diese Frage in Form 
von einem Quiz, in dieser Ausgabe 
auf Seite 8, und Sie können tolle 
Preise gewinnen. Den ersten Preis, 
ein Gutschein im Wert von 100 
Franken, sponsert das Ristorante 
Valentino an der Güterstrasse 183, 
«Ich wünsche Ihnen viel Glück».

177 Jahre Rösch
Möbel Rösch AG-Inhaber und 
Neujahrsapéro-Gastgeber Micha-
el Fe de rer: «Roesch wird dieses Jahr 
117 Jahre alt und war seit Beginn hier 
im Gundeli stationiert». Die Firma 
roesch ist also eine der ältesten in 
unserem Quartier. Drei Generati-
onen führte sie die Familie Rösch 
und da er schon so lange in dieser 
Firma arbeitet, auch noch unter 
der Familie Rösch, bezeichnet 
er sich so quasi als 4. Generation 
«Rösch», auch weil er sich mit die-
sem roesch-Haus so verfl ochten 
fühlt. Federer machte natürlich 

Etwa 100 IGG- und NQVG-Mitglieder sowie geladene Gäste nahmen am IGG-
NQVG-Neujahrsapéro teil. Fotos: Thomas P. Weber

Ausstellungsschaufenster des Möbelhauses 
roesch Nähe Tellplatz. 

Die IGG-Vorstandsmitglieder Christa Leiner und Thomas Zitzer empfi n-
gen die Gäste und verteilten Namensschilder.

Schöner Ausstellungstisch im 
Empfangsbereich von roesch.

David Friedmann (IGG-Prä-
sident).

Fausi Marti (Präsident 
des NQVGs).

Michael Federer (Inha-
ber Möbel Rösch AG). 
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2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2024

B L U M E N

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

www.2radbasilisk.ch

Werbung für seine wunderschö-
nen Möbel und betonte, dass sie 
heute innendekorationsmässig 
alles machen, samt komplettem 
Umbau und Einbau. Man durfte Fe-
derer Fragen stellen. Auf die Frage 
bezüglich der grossen Konkurrenz 

Die drei Basler Regierungsratskandidaten waren 
auch anwesend: Jérôme Thiriet (Grüne, CEO Ku-
rierzentrale), Mustafa Atici (SP, A Foodliner Com-
pany) und Luca Urgese, (FDP, HkbB).

David Friedmann (Präsident 
IGG, Kassier Gundeldinger 
Koordination) und Tim Cué-
nod (Präsident Gundeldinger 
Koordination, Vorstand IGG).

Erich Bucher (Bruderhölzler, 
FDP-Grossrat, Epibreed ltd.) und 
Günther Kleiber (Vorstand IGG, 
Thüring AG).

in der Möbelbranche meint er lo-
cker: «wir sind speziell, wir machen 
alles von der Beratung über Planung 
und Durchführung kompletter Pro-
jekte und da kann niemand mithal-
ten. Dafür habe ich ein fachkompe-
tentes Team zur Hand.»

Auch lobte er das aktive Gundeli 
mit seinen schönen Häuserzeilen 
und stimmte das Thema Verkehr 
an. Hier brauche es mehr «Mix und 
Verständnis» von der Politik und 
den Planern, alles könne nicht mit 
dem Velo transportiert werden. Er 

erwarte auch von «Beamten» und 
Politikern, dass sie mehr direkt auf 
die Leute zugehen sollten und fra-
gen, wo ihnen der Schuh drückt. 
www.roesch-basel.ch

Anschliessend wurde das «Thai-
Buffet» von «Jida Thai Catering» er-

Jörg Vitelli (Vitelli Velobedarf, Prä-
sident WBG NWCH) und Hansruedi 
Hecht (IGG-Ehrenmitglied, Hecht 
Immo Consult AG). Fotos: Thomas P. Weber

Nadine Leimgruber und Angelina 
Tavola (Inhaberinnen Ambiance Blu-
men).

Dominik Holenstein und Yannik Ab-
gottspon (KM Küchenstudio).

Carlo Andreatta (Buchex Treuhand 
AG) und Michael Hartmann .

Patrick Wirz (Spenglerei Wirz) 
mit seiner Frau Joelma.

Osi Inglin (Schweizer Historiker, Anglist 
und alt Grossrat), Beatrice Isler (Bürger-
gemeinderätin) mit Ehemann Peter Isler 
(Verein Märt Tellplatz). 

Sylvia Scalabrino (NQVG) mit 
Ehepartner Fausi Marti (Präsi-
dent NQVG)

Thomas Holinger (Präsident 
GPH) und Christa Leiner (Vor-
stand IGG, Aebischer Optik).

Michael Baumberger (BKB) 
und Patrick Erny (Swiss Re-
tail Federation).
 

Die Gundeldinger Vreni und Edy Schär mit Mi-
chele Mohler (Café Bruderholz).

Domenico Urgese (General-
agent Swiss Life) und Anita 
Treml (Präsidentin IGK).

Moritz Weisskopf (Kommu-
nikation SBB) und Melanie 
Eberhard (Grossrätin SP).

Doreen Unke und Alessandra 
Audiberti (Perückenhaus).

Gastgeber Michael Federer 
schenkt Sigi Jörg (Malerge-
schäft) Wein nach.
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6.–10. März 24
Das Frühlingsfestival

der Messe Basel
Shopping & Kultur. Erlebnis & Genuss. 

springbasel.ch

MCH_Spring_AZ_Gundeldinger-Zeitung_85-6x170.indd   1 11.01.24   17:24

Horcht in Euch hinein
und betrachtet die Unendlichkeit
des Raumes und der Zeit.
Pythagoras

Wir nehmen Abschied von unserem Ehemann, Vater,
Grossvater (Opopo) und Schwiegervater

 Alfred (Freddy) Hoehn-Dehm
 15. November 1929 – 21. Dezember 2023

Er konnte nach einem langen, erfüllten Leben friedlich 
einschlafen.

 Sylvia Hoehn-Dehm

 Vincent S. Hoehn und Carla de Quervain Hoehn
 mit Tochter Saskia Hoehn

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

OFFENER
TREFFPUNKT

IM FAMILIENZENTRUM
Montag bis Freitag, 14 –17.30 Uhr

GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli

www.quartiertreffpunktebasel.ch

Werden Sie Mitglied!
Ob Sie im Gundeli wohnen oder ein 
Geschäft im Gundeli, Bruderholz oder 
Dreispitz haben – es ist ein Must, Mit-
glied in einem der beiden Quartierver-
eine zu sein. Je mehr Mitglieder es in 
einem der beiden Organisationen hat, 
desto stärker werden wir erhört!
IGG: www.igg-basel.ch
NQVG: www.nqv-gundeldingen.ch

öffnet. Gekocht hat das gute Essen 
Jin Friedmann, die Frau von David 
Friedmann, und ihr Team. Wenn 
Sie auch einmal ein gutes Thai-Ca-
tering brauchen: Telefon 061 271 
22 66, jin.friedmann@icloud.com. 

Das bunt gemischte Völkchen 
von Anwohner:innen, Gewerb-
ler:in nen, Politiker:innen und Mit-
gliedern anderer IGs und Vereine 
konsumierte zusammen, verteilt 
inmitten der roesch-Ausstellungs-
Räumlichkeiten und unterhielten 
sich tatkräftig. Einmal mehr war 
es ein gelungener Anlass. (Fotole-
genden immer v.l.n.r.).

 Thomas P. Weber

Claudia und Micha-
el Zwiener (neue 
NQVG-Mitglieder), 
wohnen erst seit 
vier Monaten im 
Gundeli, und es ge-
fällt Ihnen hier.

Halfen kräftig mit: Giorgio 
Panizza (Einrichtungsplaner) 
und Ivan Firkart (Einrichtungs-
planer) vom roesch-Team.

Gundeldinger André Meyer mit Tocher 
Déborah Meyer (NQVG-Mitglieder).

David Glimsberti (Vaudoise), Domi-
nik Scherrer (Vorstand IGG) und Ro-
ger Briand (Vaudoise) sitzen gemüt-
lich auf dem Sofa.

Boas Puder (Planungsgruppe NGVG) 
und Markus Bodmer (Vize-Präsident 
NQVG).

Rösli und Martin Braunwald 
(NQVG-Miglieder).

Jin Friedmann (Jida Thai Catering) serviert 
feines Thai-Essen.

Gundeldingerin Ast-
rid Beck, ging in den 
50ger Jahren in die 
Mädchenschule ins 
Gundeldinger Schul-
haus. Damals waren 
die Buben noch ge-
trennt im Thierstei-
nerschulhaus.

Auf die Frage, «Wie fandet Ihr 
den Neujahrsapéro?»: Anne- 
Catherine Vaudaux und Micha-
el Matti.  Fotos: Thomas P. Weber


